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um zehnjährigen Jubiläum ließ es 
sich der Veranstalter nicht nehmen, 
sich bei seinem Team und Helfern 

zu bedanken. Zumal diesmal der 
Arbeitsaufwand noch größer war, wurden 
doch zum dritten Mal auch die steirischen 
Halbmarathon-Meisterschaften 
ausgetragen, was natürlich auch das 
Rekordteilnehmerfeld von über 1000 
Startern erklärt. 
 
 
 

 
 
Das Wetter war ideal zum Laufen. Hatten 
wir doch zwei Tage davor noch befürchtet, 
bei richtig „wüstenhaften“ Temperaturen 
laufen zu müssen, waren wir dann am 
Samstag glücklich, dass der Regen nach 
der Gewitterfront, die uns am Freitag 
überquerte, aufgehört hatte. 
 
Schon beim Kinderlauf zeichnete sich ab, 
dass dies ein erfolgreicher Tag für 
unseren Laufclub werden wird. 
 

Stephan Zulus kämpfte tapfer und 
überquerte als Gesamtvierter die Ziellinie. 
Vor ihm nur drei richtig große Jungs. 
Leider gab es keine Zeitnehmung und 
auch keine Klassenunterteilung, sodass 
hier die ganz Kleinen gegen die schon 
recht Großen kämpfen mussten. Der 
frenetische Applaus des Publikums und 
die Erinnerungsmedaille, die die Kinder im 
Ziel bekamen, sorgten schon dafür, dass 
auch mein Puls anstieg, in der Erwartung 
des nun Kommenden. 
 
10 Minuten Einlaufen, dann die Ehre und 
den Vorzug haben, den ersten Startblock 
zu betreten, der nur für die Meisterschafts-
läufer reserviert ist. Shake Hand und 
Glückwünsche mit Clubkollegen und 
lieben Laufbekannten, das Abspielen der 
Landeshymne.  - Es war aufregend, zumal 
ich mir, frisch in der Klasse M60, selbst 
großen Erwartungsdruck machte. 
Nach dem Startschuss liefen wir eine 
tausend Meter Runde und kamen dann 
wieder am Start vorbei, wo uns diesmal 
das Publikum anfeuerte. Es war schwierig, 
bei diesen Emotionen das Tempo nicht zu 
überpowern. 
 
 

 
 

Z 



Danach ging es raus aus der Stadt 
Richtung Dietzen. Zwischen Maisäckern 
und Auwäldern, besten Straßen-
verhältnissen, perfekt abgesichert und mit 
genügend Labestationen versorgt, gelang 
mir ein sehr guter Lauf. Anfangs in einer 
Gruppe, dann zu zweit.  
 
Auf dem letzten Kilometer alleine, konnte 
ich noch einige Läufer überholen. Der 
Zieleinlauf am Hauptplatz war dann ein 
Vergnügen. Die Zuseher, der Moderator, 
die Fotografen, die Cheerleader vor der 
Ziellinie, der Jubel – alle Mühen 
vergessen, einfach wunderbar. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Das Ergebnis:  
 
Ertl Gerhard :  Steirischer Meister in der 
Klasse M 60 
Barbara Zulus: Steirischer Meister in der 
Klasse W 40 
Mario Ulz: 2. Platz in der MH 
Manuela Banfy:  3. Platz in der W30 beim 
Dörferlauf 
Stephan Zulus: 4. Platz beim Kinderlauf 
Ernestine Marx Neuhold:  11. Klassen-
rang beim Wüstenlauf 
Heinrich Marx:  43. Klassenrang beim 
Wüstenlauf 
 
Bericht: Gerhard Ertl 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 


